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MONATSSPRÜCHE 

Monatsspruch September: Gott ist unsre Zuversicht und Stärke.   

         Ps 46,2 

 

Monatsspruch Oktober: Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.

         Lk 17, 21 

 

Monatsspruch November: Gott spricht: Ich will das Verlorene wieder suchen und das Verirrte 

zurückbringen und das Verwundete verbinden und das Schwache stärken.  

         Ez 34, 16 

 

ANDACHT 

Liebe Leserinnen und Leser der Kirchennachrich-

ten!                                                          Bildquelle ©: Jethro Kunert 

Kirche im Abwind - Wo soll das noch hinführen?  

Das fragen wir uns nicht nur, wenn wir an unsere Kirche 

denken. Die Welt ist verrückt geworden und das in vielen 

Bereichen. So ist unser aller Empfinden, jeder aus seiner Sicht und Lebenssituation heraus. Dass 

die Sorgen und Nöte eines Schulkindes oder Jugendlichen sich dabei von den Bedenken und 

Ängsten eines älteren Menschen unterscheiden können, ist nachvollziehbar. Aber das 

gegenseitige Verständnis könnte dabei viele Dinge leichter machen. Doch gerade das 

wohlmeinende Bemühen um Verständnis, Einfühlungsvermögen oder gar Mitleid ist uns oft 

verloren gegangen. Wer ist heute noch bereit, für seinen Nächsten, einen Nachbarn oder 

Kollegen, einen Benachteiligten oder gar Schwachen zu kämpfen? Schließlich hat jeder mit sich 

zu tun und eigene Probleme zu lösen. Und außerdem: „Was habe ich davon?“ 

Für die Fürsorge sind andere zuständig, wie der Staat oder auch die Kirche, die Bahnhofsmission 

oder die Diakonie. Selbstverständlich die Kirche, aber wie lange noch? Es sieht auch in der 

Kirche nicht gut aus. Kirche im Abwind? Warum eigentlich? Überschaubare Zahlen im 

Sonntagsgottesdienst - da war es logisch, zu bündeln und zusammenzulegen, wo es möglich war. 

„Wo soll das noch hinführen?“ so die einen; Dankbarkeit und Freude bei den anderen. 

Die vielen Aufgaben: der Friedhof und die Toiletten, das Kirchendach und die Eingangstreppe, 

der Schaukasten, die Orgel, ja, natürlich die Kirchenmusik, auch Kinderkirche und junge 

Gemeinde wollen bedacht sein. Nicht zu vergessen der Seniorenkreis und der Ortsausschuss 

ebenso wie der Kirchenvorstand und: ach ja, der Gottesdienst am Sonntag. Überschaubare 

Besucherzahlen, wenn die Posaunen spielen, kommen die Bläser noch dazu. Dann freuen wir uns 

über einen gut besuchten Gottesdienst. Vielleicht dazu noch der Chor mit seinen Familien und 

die Konfis - die müssen ja. Und dann sieht es mal gut aus in unserer Kirche. Dazu noch 

Kinderkirche und nachher Kirchkaffee. Schön! Das tut uns gut. Aber der Aufwand! Mit den paar 

Leuten. Wo soll das noch hinführen? 

Im Gegensatz stehen die vielen Kirchenaustritte! Warum eigentlich? Die einen treten aus, weil 

die Kirche nicht genug mit der Zeit geht. Andere treten gerade deshalb aus, weil die Kirche 



versucht, moderner zu werden. Wegen der alten Lieder meiden einige den Gottesdienst und 

wegen den Liedern aus dem roten Gesangbuch wollen die anderen nicht mehr kommen. Wir 

erinnern uns an Austritte wegen der Maskenpflicht. Andere Austrittsgründe lassen sich schnell 

finden: Eine unmögliche Weihnachtspredigt… Die Kirche ist immer schlecht geheizt… Das 

knappe Geld reicht nicht mehr für die Kirchensteuer… Sind das ehrliche Gründe, der christlichen 

Gemeinschaft einfach den Rücken zuzukehren? Vollkommen verständlich vielleicht für den 

Einen und zu Ärger und Verbitterung führend für den Anderen. Und ich frage mich eben wieder, 

wo soll das noch hinführen? 

Ähnliches wird uns im Johannesevangelium berichtet: Unser Herr Jesus Christus spart nicht mit 

klaren und auch harten Worten an seine noch junge Gemeinde. Genau wie heute fanden es einige 

gut und ein großer Teil der Menschen unerträglich, so zu reden. „Aus diesem Anlass zogen sich 

viele seiner Jünger zurück und gingen nicht mehr mit ihm.“(Joh.6,66) Freie Entscheidung damals 

wie heute! 

Und Jesus? Er geht natürlich zu den Menschen und versucht, sie umzustimmen, möchte man 

meinen. Nein! „Da sprach er zu den zwölf (noch verbliebenen) Jüngern: Wollt ihr nicht auch 

weggehen?“ (Joh.6,67). Eine für jeden von uns sehr persönliche Frage. Der Fischer Petrus 

antwortet darauf:: „Herr, zu wem sollen wir gehen? Du hast Worte ewigen Lebens und wir haben 

geglaubt und erkannt, dass du der Christus bist.“ (Joh.6,68).  

Auch wenn wir oft nicht wissen, wo soll das noch hinführen? Die Bibel gibt uns einen klaren 

Lösungsvorschlag in der Antwort des Petrus‘. In Jesus Christus haben wir unser Zuhause 

gefunden, egal, ob wir alles gut finden und einiges nicht so gut. Es ist nur eine Frage der 

Perspektive! Wir sollten über Petrus‘ brillante Antwort öfter nachdenken... 

Einen gesegneten Herbst wünscht diesmal Kirchvorsteher Jethro Kunert aus Hauswalde. 

VERANSTALTUNGEN 

Bretniger Abendmusik 

Herzliche Einladung zur Abendmusik des Kinderchores, gemeinsam mit der Flohkurrende und 

dem Mütterprojektchor!  

Am 6. September 2025 um 18.00 Uhr in der Bretniger Kirche!  

Es erklingen vertonte Psalmen, Lob- und Danklieder über Gottes wunderbare Schöpfung. Lassen 

Sie sich durch die Musik verzaubern. Hinterher können wir den Abend noch bei Getränken und 

kleinen Snacks ausklingen lassen. Über zahlreiche Zuhörer sind wir dankbar! 

Annedore Schmidt 
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Kirchgemeindefest 

Wir laden Sie alle herzlich ein zum Kirchgemeindefest  

am 7. September 2025 in Rammenau ab 10.00 Uhr.  

In diesem Jahr gibt es mit der Alten Schmiede ein Novum. Wir beginnen 

um 10.00 Uhr mit dem Erntedankgottesdienst in der Rammenauer Kir-

che unter dem Motto „Der kleine Kürbis: so wertvoll sind unsere Ernte-

gaben.“. Im Gottesdienst feiern wir Agape-Mahl. Danach geht es in und 

rund um die Alte Schmiede weiter. Dann wird es wieder Würziges vom 

Grill und Feines auf der Fischsemmel geben, dazu kalte Getränke, Kaffee 

und Kuchen. Wir dürfen uns an der Musik der Bläser freuen. Es gibt wieder für alle einige Über-

raschungen, für die Kinder eine Hüpfburg und vor allem wird viel Zeit für gemeinsame Gesprä-

che sein. 

Wir wollen zum Kirchgemeindefest einen Trödelmarkt veranstalten. Dafür suchen wir Gehä-

keltes, Gestricktes, Gesticktes, Genähtes, selbstgemachten Schmuck, selbstgemachte Marmela-

den, gebrauchte Bücher im guten Zustand oder was Ihnen sonst noch einfällt, was man verkaufen 

könnte. Der Erlös ist für die Arbeit mit Kindern in unserer Kirchgemeinde bestimmt. 

Abgabe der Erntegaben in der Rammenauer Kirche:  

am Samstag, den 6. September von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 

Tobias Schwarzenberg im Namen von Kirchenvorstand, Ortsausschüssen und Mitarbeitern 

Erntedank in Bretnig und Hauswalde am 14. September 

Wir laden auch herzlich ein zu den Erntedankgottesdiensten             

am 14. September: 

• 9.00 Uhr: Erntedankfestgottesdienst in Hauswalde mit 

dem Posaunenchor und dem Kirchenchor 

• 10.30 Uhr: Erntedankfestgottesdienst in Bretnig mit den 

Konfirmanden und dem Kirchenchor 

Die Erntegaben können jeweils am Samstag, den 13. September 

abgegeben werden: von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr. 

Tobias Schwarzenberg 

Verabschiedung von Pfarrer Stefan Schwarzenberg 

Vielleicht möchten Sie am Gottesdienst teilnehmen, in dem Pfarrer Stefan Schwarzenberg aus 

Großröhrsdorf verabschiedet wird. Schließlich hat er vor 10 Jahren für eineinhalb Jahre die        

Vakanzvertretung in unserer Kirchgemeinde übernommen.  

Dieser Gottesdienst findet am 14. September 2025, 14.00 Uhr statt. Der Ort des Gottesdienstes 

ist noch offen, wird aber bekannt gegeben, sobald dieser feststeht.            Tobias Schwarzenberg 



Herbstkonzert des Kammerchors Blauklang  

Der Kammerchor Blauklang ist fester Bestandteil des Musikprogramms „Herbststurm auf 

Schloss Scharfenberg“ im Elbtal. Nach 2019 kommt dieser Chor wieder in unsere Gemeinde.  

Der Kammerchor Blauklang ist auf sogenannte Weltmusik spezialisiert, Musik aus vielen unter-

schiedlichen Ländern und Gegenden unseres Planeten. In Hauswalde 

erklingen Lieder verschiedener Genres aus 5 Jahrhunderten und in 

mehreren Sprachen. Das Konzertprogramm ist nicht direkt auf den 

Herbst bezogen, es geht bunt durch das Leben. Lassen Sie sich über-

raschen! Am Sonntag, 14. September 2025, 17.00 Uhr in der     

Kirche Hauswalde. 

Helga Lässig vom Kammerchor Blauklang, Tobias Schwarzenberg 

Kirmeswochenende zur Bretniger Kirmes, 26. bis 28. September 

Im Rahmen der Bretniger Kirmes laden wir zu folgenden Aktionen der Kirchgemeinde ein: 

• Faszination Orgel – Lauschen Sie den Klängen unserer 2020-2021 restaurierten Eule-

Orgel am Samstag, 27. September, 17.00 Uhr 

• Ökumenischer Gottesdienst der evangelischen und katholischen Kirchgemeinden      

am Sonntag, 28. September, 10.30 Uhr 

• Offene Kirche mit Kirchenführung in der Bretniger Kirche                                         

am Sonntag, 28. September, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

• Kuchenbasar der Kirchgemeinde im Hofepark                                                               

am Sonntag, 28. September ab 13.00 Uhr 

 

Lichternetz-Gottesdienst am 12. Oktober in Bretnig 

Am 12. Oktober um 10.00 Uhr feiern wir in der Kirche Bretnig gemeinsam mit dem Lichternetz 

Gottesdienst. Das Lichternetz ist die regionale Kirche und das Netzwerk für junge Erwachsene 

in unserem Kirchenbezirk. Es gibt moderne Musik und Zeit zum Austausch nach der Predigt. 

Seit Herbst 2024 gestalten sie an verschiedenen Sonntagen Gottesdienste mit den Gemeinden im 

Kirchenbezirk. Vor und nach dem Gottesdienst laden wir zu einem kleinen Morgensnack mit 

Kaffee, Tee oder Limo ein. Leider gibt es zu diesem Gottesdienst dieses Mal keinen gleichzeiti-

gen Kindergottesdienst. Aber wir haben Malsachen und Bücher, damit es den Kids gut geht.   

Gemeinsam. Gottesdienst. Feiern. Herzliche Einladung. 

Pierre Scherwing, Mitarbeiter in der Evangelischen Jugendarbeit unseres Kirchenbezirks        

mit Schwerpunkt in der Arbeit mit jungen Erwachsenen 

Kirchweih-Festgottesdienste in Rammenau und Hauswalde 

Seien Sie herzlich willkommen zu den Kirchweih-Festgottesdiensten: 

am 19. Oktober, 10.00 Uhr in Rammenau und am 26. Oktober, 10.00 Uhr in Hauswalde. 

 



Reformationstagsgottesdienst am 31. Oktober, um 10.00 Uhr in Bretnig 

Motto: Woran ich mein Herz hänge, daran glaub ich 

Den Gottesdienst am Reformationstag feiern wieder die Konfirmanden mit 

uns.  

In diesem Schuljahr stehen die Konfirmandenstunden ganz im Zeichen des 

menschlichen Herzens. Dabei will ich den Konfirmanden zu entdecken helfen: 

Glaube ist das, woran du dein Herz hängst. Und ich will ihnen helfen, sprachfähig zu werden, 

also die Fähigkeit zu entwickeln, über ihren Glauben zu erzählen. Daran arbeiten wir auch in den 

vorherigen beiden Konfistunden. Seien Sie gespannt auf die Ergebnisse, die sie im Gottesdienst 

am Reformationstag sehen werden.                                                             Tobias Schwarzenberg 

Reisebericht aus Tansania und der Demokratischen Republik Kongo      

von und mit Erdmute Frenzel  

am Mittwoch, den 5. November, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus Bretnig 

Von Mitte Januar bis Mitte Februar dieses Jahres besuchte ich den 

Partnerkirchenbezirk unsres Kirchenbezirks Bautzen-Kamenz, 

Süd-Meru in Tansania, um u.a. die bei uns im Kirchenbezirk ge-

packten Rucksäcke für die Schulanfänger an den Schulen vor Ort 

zu verteilen. Ich konnte in dieser Zeit bei einer Familie auf dem 

Dorf wohnen und sammelte so unmittelbare Eindrücke vom Leben 

in Tansania.  

Danach besuchte ich für zwei Wochen das Projekt des                  

Kongovereins in Kinshasa/Malukku. Dort durfte ich die Arbeit des 

Vereins auf vielfältige Weise unterstützen, z.B. im Kinderheim und 

im Kindergarten. Die Not dort ist sehr groß, aber das Engagement 

des Kongovereins auch. Ein Lichtblick im schweren Alltag der 

Menschen dort. 

Lassen Sie sich mitnehmen auf diese weite Reise und Anteil nehmen am Leben der Menschen 

dort. 

      Erdmute Frenzel 

Bilder: Erdmute Frenzel 

 



Martinsfeste in unserer Kirchgemeinde 

Herzliche Einladung an alle Familien zu unseren beiden Martinsfesten. 

Wie schon in den letzten beiden Jahren wird das Martinsfest in Bretnig 

und Hauswalde gemeinsam gefeiert, in diesem Jahr in Hauswalde. 

Aber auch in Rammenau gibt es wieder ein Martinsfest. 

Bretnig-Hauswalde: 11. November 2025, 17.00 Uhr  

Start mit der Martinsandacht in der Hauswalder Kirche, anschließend Martinsumzug durch 

das Dorf, Ausklang im Pfarrhof bei Punsch und Imbiss. 

Rammenau: 11. November 2025, 17.00 Uhr 

Start mit der Martinsandacht in der Rammenauer Kirche, anschließend Martinsumzug durch 

das Dorf, Ausklang im Pfarrhof bei Punsch und Stockbrot an der Feuerschale.  

Edeltraut Zschau, Tobias Schwarzenberg 

Kinderbibeltage im Pfarrhaushaus in Hauswalde 

Wir laden alle Kinder herzlich zu den Kinderbibeltagen ein. 

Start: Donnerstag, 13. November 2025 

Abschluss: Sonntag 16. November 2025, 10.00 Uhr mit dem Famili-

engottesdienst. 

Ihr bekommt noch eine persönliche Einladung mit Anmeldebogen. 

Wir benötigen wieder Unterstützung: Wer würde für uns an diesen Tagen Vesper,  Abend- und 

Mittagessen zubereiten? Wer könnte einen Kuchen oder auch herzhaftes für die Vesper beisteu-

ern? Wer hat Lust, uns zu unterstützen? Bitte meldet Euch dafür bei mir. 

Edeltraut Zschau 

Gospelchor Großröhrsdorf: Workshopkonzert 

in der Bretniger Kirche  

am 16. November um 16.00 Uhr in der Bretni-

ger Kirche 

Der Gospelchor Großröhrsdorf veranstaltet wieder seinen 

Gospelworkshop vom 14. bis 16. November. Das Workshopkonzert findet am Sonntag,               

den 16. November in der Bretniger Kirche statt. Wir laden Sie gemeinsam mit dem Gospelchor 

ein, den bewegenden Klängen der Gospelmusik zu lauschen.                                                                                                    

Tobias Schwarzenberg 



Gottesdienst am Buß- und Bettag, ausgestaltet durch Gemeindeglieder:        

„Kommt den Frieden wecken!“ 

„Kommt den Frieden wecken!“ – unter diesem Motto steht die 45. Öku-

menische Friedens-Dekade vom 9. bis 19. November 2025. In einer Zeit, 

die von Kriegen, Klimakrise und sozialer Spaltung geprägt ist, ruft die 

Friedensbewegung dazu auf, Frieden aktiv zu gestalten: durch Dialog, 

gewaltfreie Lösungen und gelebte Versöhnung. Die Friedens-Dekade hat 

eine lange Tradition: Seit den 1980er-Jahren verbindet sie Kirchengemeinden, Schulen und Ini-

tiativen bundesweit. 2025 steht das Motto im Zeichen des 80. Jahrestags des Endes des Zweiten 

Weltkriegs – eine Mahnung, dass Frieden nicht selbstverständlich ist, sondern täglich erkämpft 

werden muss. 

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns auf einen tiefgründigen, vielseitigen und abwechslungsrei-

chen Gottesdienst freuen, den Gemeindeglieder aus unserer Kirchgemeinde    bestimmt wieder 

wunderbar ausgestalten. 

Bild: www.friedensdekade.de/download                                                                                  Tobias Schwarzenberg 

Ewigkeitssonntag 

Sie haben in diesem Kirchenjahr einen Menschen verloren, der Ihnen sehr am 

Herzen lag? Am Ewigkeitssonntag, 23. November 2025, möchten wir Sie 

herzlich in unsere Gottesdienste einladen. Dabei wollen wir der Verstorbenen 

dieses Kirchenjahres gedenken. Wir werden ihre Namen verlesen und für jede 

und jeden eine Kerze anzünden. Wir sind zusammen und suchen und geben 

Trost. Wir hören auf das Wort der Bibel, mit dem Gott uns im Leben und im 

Sterben helfen will. Wir hören Musik, die tröstet. Vielleicht spüren Sie den Verlust noch wie eine 

tiefe Wunde. Vielleicht sind Sie auf dem Weg des Trauerns schon einige Schritte weiter gegan-

gen. Sie sind nicht allein. Andere Menschen trauern und hoffen und erinnern sich mit Ihnen. 

9.00 Uhr Kirche Hauswalde / 10.30 Uhr Kirche Bretnig / 14.00 Uhr Kirche Rammenau 

Tobias Schwarzenberg 

 

1.  Advent in unserer Kirchgemeinde, 1. Dezember 2025 

Am 1. Advent beginnt wieder die Adventszeit. Wie in jedem Jahr läu-

ten wir diese schöne Zeit des Jahres mit zwei Veranstaltungen ein: 

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit der Adventsmusik von Kinder-

chor und Flohkurrende und Taufgedächtnis in der Kirche Bretnig. 

14.00 Uhr Rammenauer Adventsmusik mit dem Rammenauer Kir-

chenchor, dem Posaunenchor und dem Gemischten Chor Ram-

menau in der Kirche Rammenau. 

Tobias Schwarzenberg 

http://www.friedensdekade.de/download


WEITERE AKTIONEN 

Sternsingeraktion 2026 

Anfang Januar dieses Jahres kamen Sternsingekinder aus der katholischen Kirchgemeinde         

Bischofswerda zu uns ins Bretniger Kirchgemeindehaus. Anschließend wurde das Kirchgemein-

dehaus gesegnet mit dem Segen „Christus mansionem benedicat“ – auf Deutsch: „Gott segne 

dieses Haus“. Wer genau hinsieht, entdeckt das Zeichen dieses Segens: „C+M+B“. Bei dieser 

Gelegenheit haben wir vereinbart, zukünftig als katholische und evangelische Christen gemein-

sam die Sternsingeaktion vorzubereiten. 

Wir evangelische Christen wollen uns damit nun am Sternsingen beteiligen und gemeinsam als 

ökumenische Gemeinschaft unterwegs sein. Nähere Infos folgen noch in den nächsten Kirchen-

nachrichten für Dezember 2025 bis Februar 2026. 

Am 19. November 2025 (Buß- und Bettag) findet ein Vorbereitungstreffen in der Katholischen 

Gemeinde in Bischofswerda statt. Wer mich unterstützen und begleiten möchte, melde sich bitte 

bei mir. Ich würde mich freuen, wenn aus unserer Gemeinde viele Kinder beim Sternsingen in 

der Weihnachtszeit mitmachen. 

Edeltraut Zschau als evangelische Verantwortliche 

Glaubenskurs in Frankenthal 

Auf was Vertrauen wir eigentlich, wenn es hart auf hart kommt? Was glauben wir, was uns hilft? 

Und: Was glauben wir als Christen wirklich? Es wäre doch eigentlich ganz gut, darüber einmal 

in entspannter Atmosphäre zu reden, die Gedanken ein bisschen wandern zu lassen und in guter 

Gemeinschaft wertvolle Entdeckungen zu machen. Mitte Oktober kommen wir an fünf Abenden 

in der Ev. Grundschule in Frankenthal zusammen und beginnen ca. 19:30 Uhr. Welche Abende 

das genau sind und wie die genaue Anfangszeit ist, hängt an den Teilnehmern…  

Darum: Wer Interesse hat, meldet sich bitte bei benjamin.stahl@evlks.de und wir planen dann 

gemeinsam ;-). 

Pfarrer Benjamin Stahl 

 

 

Bild: N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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GOTTESDIENSTE und VERANSTALTUNGEN 

Datum Uhrzeit / Ort 
 

 

 

Kollekte 
Pfarrer/Lektor/ 

Prädikant/Musik 

6. September 25 

Abendmusik 

18.00 Uhr 

Bretnig 
  

Kinderchor & 

Flohkurrende 

7. September 25 

12. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr 

Rammenau 

Erntedank 

Gemeinde-

fest 

Diakonie 

Sachsen 

Edeltraut Zschau 

Tobias 

Schwarzenberg 

Chöre & Bläser 

14. September 25 

13. So.n.Trinitatis 

9.00 Uhr 

Hauswalde 

10.30 Uhr 

Bretnig 

Erntedank 

 

Erntedank 

AM KiGo 

Eigene 

Gem. 

Tobias 

Schwarzenberg & 

Konfis 

Chor / Bläser 

14. September 25  

Herbstkonzert 

17.00 Uhr 

Hauswalde 
  

Kammerchor 

Blauklang 

21. September 25 

14. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr 

Rammenau 
 

Eigene 

Gem. 
Angelika Henke 

28. September 25 

15.So.n.Trinit. 

10.30 Uhr  

Bretnig 

Kirmes 

Ökum. GD 

KiGo 

Eigene 

Gem. 

Tobias 

Schwarzenberg 

Kirchenchor & 

Bläser 

5. Oktober 25 

16. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr 

Hauswalde 
 

Eigene 

Gem. 
Edeltraut Zschau 

12. Oktober 25 

17. So.n.Trinitatis 

10.00 Uhr  

Bretnig 

Lichternetz-

Gottesdienst 

Eigene 

Gem. 

Pierre Scherwing 

und das 

Lichternetz 

19. Oktober 25 

18. So. n.Trinitatis 

10.00 Uhr 

Rammenau 

Kirmes 

AM KiCa 

KiGo 

Kirchl. 

Männer-

arbeit 

Tobias 

Schwarzenberg 

Kirchenchor & 

Bläser 

26. Oktober 25 

19. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 

Hauswalde 

Kirmes 

AM 

KiKi 

Eigene 

Gem. 

Tobias 

Schwarzenberg 

Kirchenchor & 

Bläser 

31. Oktober 25 

Reformationstag 

10.00 Uhr 

Bretnig 

Gottesdienst 

mit den 

Konfis 

Gustav-

Adolf-

Werk 

Tobias 

Schwarzenberg & 

Konfis 

02. November 25 

20. So. n. Trinitatis 

10.00 Uhr 

Rammenau 
 

Eigene 

Gem. 
Tobias 

Schwarzenberg 

5. November 25 

19.30 Uhr 

Kirchgemeindehaus 

Bretnig 

Reisebericht 

Tansania & 

Kongo 

 
mit Erdmute 

Frenzel 



GOTTESDIENSTE und VERANSTALTUNGEN 

Datum Uhrzeit / Ort 
 

Kollekte 
Pfarrer/Lektor/ 

Prädikant/Musik 

09. November 25 

Drittl. So. d. KJ 
10.00 Uhr 

Bretnig 

AM 

KiGo 

Ausbild.-

stätten d. 

Landes- 

kirche 

Tobias 

Schwarzenberg 

11. November 25 

Martinstag 

17.00 Uhr 

Hauswalde 

17.00 Uhr 

Rammenau 

  

Edeltraut Zschau / 

Kinderchor 

Rita Jahn / Tobias 

Schwarzenberg 

16. November 25 

Vorl. So. d. KJ 
10.00 Uhr 

Hauswalde 

Fam. GD 

Kinderbibel-

tage, mit den 

Kindern 

Eigene 

Gem. 

Edeltraut Zschau 

Tobias 

Schwarzenberg 

Kinder 

 

16. November 25 

Workshopkonzert 

 

16.00 Uhr 

Bretnig 
  

Gospelchor 

Großröhrsdorf 

19. November 25 

Buß- und Bettag 
10.00 Uhr 

Hauswalde 

GD zur 

Friedens-

dekade KiCa 

Ökumene Gemeindeglieder 

23. November 25 

Ewigkeitssonntag 

9.00 Uhr 

Hauswalde 

10.30 Uhr 

Bretnig 

14.00 Uhr 

Rammenau 

Gedächtnis 

an die 

Verstorbenen 

des 

Kirchenjahrs 

50 % 

Christl. 

Hospiz 

BIW  

50 % 

Eigene 

Gem.  

Tobias 

Schwarzenberg 

30. November 25 

1. Advent 
10.00 Uhr 

Bretnig 

Fam.GD 

m. 

Taufgedächt-

nis 

Arbeit mit 

Kindern in 

der 

Gemeinde 

Edeltraut Zschau 

Tobias 

Schwarzenberg 

Kinderchor & 

Flohkurrende 

30. November 25 

1. Advent 
14.00 Uhr 

Rammenau 

Advents-

musik 
 

Posaunenchor 

Kirchenchor 

Gemischter Chor 

7. Dezember 25 

2. Advent 

10.00 Uhr 

Landeskirchl. 

Gemeinschaft 

Bretnig 

KiGo 

Brettmühlen

weg 15 b  

Landes-

kirchl. 

Gem. 

Bretnig 

Michael Berger 

 

AM = Hl. Abendmahl / KiKi = Kinderkirche (lang, beginnt gleich im Gemeindehaus) / 

KiGo = Kindergottesdienst (kurz, beginnt in der Kirche) / KiCa = Kirchencafé 

 



KIRCHGEMEINDEBUND MASSENEI 

Kirchgemeinde Arnsdorf-Fischbach-Wallroda 

Taizé-Andacht: Singen, Beten, Stille, Freitag, 24. Oktober 2025, 19.30 Uhr in der 

Versöhnungskirche Fischbach. Bitte informieren Sie sich auf www.kirche-afw.de über die 

nächsten Termine.  

Musikalischer Gottesdienst mit der Aufführung der „Keltischen Messe“: Im sechsten 

Jahrhundert nach Christus missionierte der iroschottische Mönch und Wandermissionar Co-

lumban auf der britischen Insel Aiona und gründete dort das Kloster Iona Abbey. Mit dem 

Wunsch die uralten keltischen Traditionen der Insel mit dem christlichen Glauben in Verbin-

dung zu bringen, schuf er eine eigene Liturgie, die sogenannte keltische Messe mit tiefen 

spirituellen Texten. Der Komponist Peter Reulein und der evangelische Dichterpfarrer Eugen 

Eckert schufen aus Columbans Texten die beeindruckende Keltische Messe. Am Sonntag, 

den 19. Oktober um 16.00 Uhr in der Krankenhauskirche Arnsdorf. 

Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf 

Samstag, 20. September, 18.00 Uhr, Kirche Kleinröhrsdorf: Orgelkonzert Benefiz mit 

Uwe Hanke “Bach Toccaten”. 

Friedensgebet, Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf, 19.00 Uhr am 24. September und 

29. Oktober 2025. 

Vereinigte Kirchgemeinde Großharthau 

Kirche Frankenthal:  

Klanginstallation “Die Schöpfung” vom 14. September bis 12. Oktober 2025.  

Nachdem vor wenigen Jahren in der Frankenthaler Kirche eine Klanginstallation zu Psalm 

23 zu sehen und zu hören war, können sie nun ein solches musikalisches und visuelles 

Ereignis zur Schöpfung erleben. Die Kirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr geöffnet 

und alle 30 Minuten beginnt die Klanginstallation von vorn. Der Eintritt ist frei. 

Frauenkreis 40+/- 

Montag, 15. September 2025 um 19.30 Uhr in der Kirche Frankenthal  

Thema: „Klanginstallation die Schöpfung”. 

Montag, 20. Oktober 2025 um 19.30 Uhr im großen Saal des Erbgerichts in Rammenau. 

Thema: “Rebekka - Geduld und Erwartung”. 



 



ORGANISATORISCHES AUS DER GEMEINDE 

 

Urlaub Pfarrer Tobias Schwarzenberg 

Tobias Schwarzenberg hat Urlaub: 

29.9. bis 2.10. / 13.10. bis 17.10. 

Vertretung für seelsorgerliche Notfälle und Bestattungen: 

Pfarrer Benjamin Stahl, Großharthau, Tel.: 035 954 / 53 18 4  

 

Informationen aus dem Kirchenvorstand 

• Friedhofsgebühren: Wir mussten die Gebühren für den Grabaushub auf unseren drei 

Friedhöfen erhöhen und bitten um Ihr Verständnis. Die Nachträge zu den Friedhofsge-

bührenordnungen finden Sie auf unserer Internetseite und in den Pfarrämtern Bretnig 

und Rammenau. An der Friedhofsunterhaltungsgebühr ändert sich nichts. 

• Kasualgebührenordnung: Für die sogenannten Kasualien wie Trauungen, Taufen haben 

wir eine neue Gebührenordnung beschlossen. Diese wurde genehmigt und wir              

veröffentlichen sie auf unserer Internetseite und in den Schaukästen unserer drei Orte. 

• Wir arbeiten an einer Lösung für die Wiese (Kirchschullehen) auf dem Krohnenberg in 

Hauswalde, auf der Höhe von Frau Dr. Albanis-Lange, die zurzeit nicht gemäht wird. 

• Der KV hat sich dazu durchgerungen, den verlandeten und ausgetrockneten Pfarrteich 

in Hauswalde zuzuschütten. Müll abladen ist währenddessen untersagt und wird von 

uns zur Anzeige gebracht. 

• Der KV hat entschieden, die Kollekte am Ewigkeitssonntag hälftig dem Christlichen 

Hospiz in Bischofswerda zukommen zu lassen. Das christliche Hospiz macht eine sehr 

gute Palliativarbeit und ist auf Spenden angewiesen. 

 

RÜCKBLICK 

Konfirmandenrüstzeit im Februar in Dresden 

Haben sie schon einmal vom CVJM-Jugendschiff in Dresden gehört? Auf diesem Schiff des 

„Christlichen Vereins Junger Menschen“ durften wir, die Konfirmanden der 8. Klasse, vom        

12. bis zum 15. Februar unsere Rüstzeit verbringen. Wir haben uns intensiv mit dem Thema 

„Erinnerung und Verantwortung“ beschäftigt, indem wir Filme geschaut, Bibelabende durchge-

führt, Ausflüge in Dresden unternommen und Diskussionen geführt haben. Außerdem durften 

wir den ehemaligen Landesjugendpfarrer Harald Bretschneider bei uns begrüßen und bekamen 

eine Führung durch die berühmte Frauenkirche. Das Highlight unserer Rüstzeit war der Ausflug 

in die Innenstadt am 13. Februar. An diesem Tag nahmen wir, zum Gedenken der Bombennacht 

vor 80 Jahren und deren Opfer, an der Menschenkette teil. Zusammen mit vielen anderen Men-

schen standen wir Hand in Hand zusammen und hörten dem Glockengeläut zu. Nach einer         

faszinierenden Gedenkandacht stellten wir unsere Gedenkkerzen auf dem Neumarkt vor der 



Frauenkirche ab. Dies waren für uns alle bewegende Momente, die uns noch lange in Erinnerung 

bleiben werden. Am Ende dieser vier Tage war uns klar: Diese Rüstzeit war etwas ganz Beson-

deres. Damit bedanken wir uns bei unserem Leitungsteam, Frau Zschau und den beiden Pfarrern 

Tobias Schwarzenberg und Stefan Schwarzenberg.  

Emma Tschörtner aus Großröhrsdorf 

Mädchenrüstzeit im Schullandheim Reichewalde in den Sommerferien 

Die Rüstzeit war eine sehr tolle Zeit. Beim Beziehen der Zimmer haben wir unseren Betten Na-

men gegeben. Sie hießen „Betti, Elisabeth und Betthofer“. Schon am zweiten Abend haben wir 

neue Leute (6-Klässler aus Brandenburg auf Abschlussfahrt) kennengelernt. Wir haben oft mit 

ihnen Fußball oder Tischtennis gespielt. Auch bei der Bibelarbeit haben wir viel gelernt. Wir 

haben uns mit David und somit auch mit dem Stammbaum von Jesus beschäftigt. Außerdem 

durften wir unseren eigenen „Psalm 23“ schreiben. Es war eine sehr interessante Erfahrung,      

seinen eigenen Psalm aus seinen eigenen Gedanken heraus zu schreiben. Natürlich durfte auch 

das Baden nicht zu kurz kommen. Die Abkühlung hat richtig gut getan. Wir waren fast jeden Tag 

im wundervollen Reichwalder Freibad, außer Donnerstag. Da haben wir eigene Seife hergestellt 

und hatten einen lustigen Nachmittag. Auch das Fußballspiel der Frauennationalmannschaft ha-

ben wir angesehen. Es gab so viele Fragen. Edeltraut sagte sehr oft: „Da müssen wir mal Mr. 

Google fragen- das weiß ich jetzt auch nicht so genau und ich möchte nichts Falsches sa-

gen.“  Das Essen war - wie immer- sehr lecker. Jeder hat es genossen. Vor allem die berühmte 

Reichwalder Kartoffelsuppe. 

Am letzten Rüstzeittag hat sich Julia beim Fußballspielen ziemlich heftig verletzt. Sehr fürsorg-

lich wurde sie von „Schwester Agnetha“ ver- und umsorgt. Natürlich auch von allen anderen. 

Die Mädchenrüstzeit 2025 in Reichwalde war ein tolles Ferienerlebnis, das wir uns noch lange 

merken werden. 

Emma Frenzel und Amri Neidhardt 

Anmerkung von Edeltraut Zschau: 

Ich bin dankbar über diese Woche. Dankbar für alles Miteinander. Dankbar für alle Bewahrung. 

Dankbar für alle Gebete. Dankbar, dass die Teilnehmerinnen im Glauben wachsen können und 

etwas im Herzen mitnehmen. 

Und wer im kommenden Jahr (wieder) mitfahren möchte, sollte es mir jetzt schon mitteilen.  

 

Posaunenchorausflug 

Mitte Juli verbrachten 14 Bläser unseres Posaunenchores und 7 Angehörige ein verlängertes Wo-

chenende im schönen Vogtland. Im Rüstzeitheim „Zum guten Hirten“ in Wohlbach waren wir 

gut untergebracht. Wir starteten Donnerstagnachmittag zur Kaffeezeit mit vielen leckeren selbst-

gebackenen Kuchen. Gleich darauf packten die Bläser ihre Instrumente für eine erste Probe aus. 

Am Abend wurde gegrillt.  



Freitag ging es nach der vormittäglichen Probe nach Markneukirchen zum Mittagessen und im 

Anschluss zu einer Führung durch das Musikinstrumentenmuseum, bei der uns auch verschie-

dene Instrumente vorgespielt wurden. Während sich tagsüber in den Pausen die Tischtennisplatte 

großer Beliebtheit erfreute, wurde an allen Abenden mit großer Begeisterung gespielt. Der abso-

lute Renner war Skat. Aber auch für die Nichtskatspieler gab es eine große Auswahl an mitge-

brachten Spielen, so dass jeder auf seine Kosten kam. 

Am Sonnabend erfolgte die Probe in der kleinen aber feinen, unmittelbar neben dem Rüstzeit-

heim stehenden, Kirche. Nachmittags wanderten wir durch die reizvolle vogtländische Land-

schaft nach Adorf. Als Höhepunkt unseres Aufenthalts gestaltete unser Posaunenchor 19.00 Uhr 

eine wunderschöne Abendmusik in der gut besuchten Kirche, die mit Predigt, Gebet und Segen 

von einer Frau aus dem Wohlbacher Kirchenvorstand vervollkommnet wurde. 

Sonntag ging es nach dem Frühstück leider schon wieder ans Saubermachen und Packen, damit 

die Musiker um 14.00 Uhr pünktlich zum 60. Geburtstag ihres Bläserkollegen Matthias aufspie-

len konnten. 

Voller Dankbarkeit blicken wir auf die schöne Zeit und die wunderbare Gemeinschaft zurück. 

Gabi Schulze 

 

BLICK ÜBER DEN TELLERRAND 

20. Rucksackaktion für Tansania mit nachhaltigen Neuerungen  

im Kirchenbezirk Bautzen-Kamenz 

vom Martinstag, 11.11., bis 3. Advent, 14.12.2025 

Der Rucksack unserer 20. Aktion sieht etwas anders aus und wir sind glücklich darüber. Denn 

die komplette Herstellung der Schulrucksäcke ist jetzt bei unseren Partnern in Tansania möglich. 

Der Kirchenbezirk Meru-Süd hat sechs Näherinnen eingestellt. Sie produzieren die 4000 Ruck-

säcke. Der Einkauf von Heften, Stiften, Tassen usw. passiert vor Ort. Ehrenamtliche sind            

motiviert, die Rucksäcke mit den Materialen für den Schulanfang zu füllen. Damit ist ein ge-

meinschaftlicher Wunsch in Erfüllung gegangen. Personen aus unserem Partnerbezirk haben Ar-

beitsplätze und können ihre Familien finanziell unterstützen. Außerdem sparen wir die hohen        

Transportkosten.  

Neue Ideen brauchen Begleitung, Vertrauen und Mut. Der Rucksack ist ein kleines Geschenk mit 

großer Wirkung. Doch mit jedem Schulrucksack wird Freude und die Chance auf ein besseres 

Leben verschenkt. Bitte helfen Sie mit!  

In ihrer Kirchgemeinde können sie sich über die Rucksackaktion informieren und mit einer 

Spende zwischen 17 € bis 20 € beteiligen. 

Herzlichst grüßen Sup. Tilmann Popp und Claudia Mickel-Fabian, Vorsitzende der Partner-

schaftsarbeit 

 

 



Erfahrungsbericht zum Lektorenkurs in Bautzen  

„Ausbildung zur Gottesdienstleitung Neuer Kurs für Lektorinnen und Lektoren“ …so lautete ein 

Veranstaltungshinweis im Christusboten, dem Kirchenblatt der Christuskirchgemeinde Bischofs-

werdaer Land, meiner Heimatgemeinde. Sehr interessiert las ich diese Anzeige und fühlte mich 

sofort eingeladen und meldete mich an. Bei einem Schnupperabend in der Suptur in Bautzen 

wurde der Kurs im Detail vorgestellt. Wir waren 15 Leute aus dem gesamten Kirchenbezirk Bau-

tzen–Kamenz im Alter von 20 bis 60+. An diesem Abend war ich begeistert und wusste, das ist 

was für mich. […] Am 10.01.2025 ging dann der 1. Kursabend los. An mehreren Wochenenden 

lernten wir über die nächsten 4 Monate sehr viel über die Gestaltung und Details in Gottesdiens-

ten und eine Menge über die Bibel. Neben theoretischem und notwendigem Wissen konnten wir 

auch sehr viele praktische Dinge lernen und ausprobieren. […] Die Ausbildung als Lektor wurde 

in meiner Heimatgemeinde sehr positiv und dankbar aufgenommen. Das konnte ich spüren. Ich 

denke, Kirche wird sich ändern, der Bedarf an ehrenamtlichen Lektoren wird zunehmen, um 

Gottesdienste gestalten zu können. Ich kann jedem, der im Glauben wachsen möchte und sich 

ehrenamtlich einbringen mag, diesen Kurs nur sehr ans Herz legen.                   

Sebastian Pietsch, Kirchgemeinde Bischofswerdaer Land 

Falls Sie ebenfalls an einem Lektorenkurs teilnehmen möchten und in Ihrer Gemeinde                

Gottesdienste mitgestalten wollen, schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an:                                       

suptur.bautzen_kamenz@evlks.de. Wir freuen uns über jede Nachfrage und gerne informieren 

wir Sie über weitere Kursangebote in Ihrer Nähe. Für unseren Kirchenbezirk planen wir einen 

neuen Kurs innerhalb der nächsten zwei Jahre. Wir freuen uns über jede Voranmeldung! Die 

Kosten des Kurses werden gedrittelt: Zwei Drittel bezahlen der Kirchenbezirk und Ihre Kirchge-

meinde vor Ort. Der Eigenanteil ist überschaubar und beläuft sich auf ca. 50–60 €.  

Seien Sie behütet! Ihr Superintendent Tilmann Popp 

LAUSITZ SING(T) GOSPEL & WORSHIP IN BAUTZEN 
2 Songwriter – 10 Songs – 200 Stimmen  

Die Stimme ist das Instrument des Jahres 2025. 

Deshalb laden wir – die Kirchenbezirke Löbau-Zittau, Bautzen-Kamenz und der Kirchenkreis 

Schlesische Oberlausitz – ein für ein großes Mitsingprojekt: Mit dabei sind der dänische 

Gospelchorleiter Hans Christian Jochimsen, die Gospelchorleiter Carmen und Friedemann 

Wutzler, Solistin Sarah Kaiser aus Berlin, die Gospelflavours und natürlich eine fantastische 

Band. Du singst gern? Melde dich hier an: 

https://www.gospelholydays.com/anmeldung-projekt-lausitz-sing-t.html 

27.09.2025 Vorbereitungsworkshop 

mit Carmen & Friedemann Wutzler 

25.10.2025 Workshop & Konzert 

mit Hans Christian Jochimsen (DK), Carmen & Friedemann Wutzler 

Solistin Sarah Kaiser, Gospelflavours & Band und dem 200-Stimmen-Projektchor 

Die Teilnahme am Vorbereitungsworkshop ist Bedingung für die Mitwirkung am gesamten Pro-

jekt.                                                                                                  

https://www.gospelholydays.com/anmeldung-projekt-lausitz-sing-t.html


FÖRDERKREIS KIRCHENMUSIK 

Posaunenchor, Kirchenchöre, Kinderchor und Flohkurrende, Musik zum Weltgebetstag der 

Frauen - Reichhaltig ist unsere Kirchenmusik. Zur Unterstützung der kirchenmusikalischen Ar-

beit gibt es den FÖRDERKREIS KIRCHENMUSIK. Sie können sich mit ihrer einmaligen 

Spende, aber auch einem längerfristigen monatlichen oder jährlichen Engagement an unserem 

Förderkreis beteiligen. Wir sind für jeden Geldgeber froh und dankbar. Wenn Sie als Unterneh-

men unserem Förderkreis eine regelmäßige, längerfristige Spende zukommen lassen, dann 

werden wir Ihr Firmenlogo im Gemeindebrief und auf unserer Homepage präsentieren. 

Der Kirchenvorstand 

 



ZUSAMMENKÜNFTE 

Kinderchor 

Flohkurrende Mittwoch, 15.30 Uhr, Gemeindesaal  

 Bretnig 

Kinderchor Mittwoch, 16.00 Uhr, Gemeindesaal 

 Bretnig 

 

Kirchenchor 

Bretnig-Hauswalde  Montag, 19.00 Uhr, Gemeindesaal Bretnig 

Rammenau Donnerstag,19.30 Uhr, Pfarrhaus Rammenau 

 

Posaunenchor Dienstag,  19.00 Uhr, Pfarrhaus Rammenau 
 

Christenlehre 

Rammenau Montag  16.00 bis 17.00 Uhr  

Bretnig Dienstag 16.00 bis 17.00 Uhr  

 

Abmeldung bei Krankheit oder Verhinderung unter Tel. 0176 / 72 77 64 97 erwünscht 

 

Konfirmandenzeit 7. Klasse 14-tägig, Dienstag 16.45-18.00 Uhr in Bretnig 

        

 2.9., 16.9., 28.10., 25.11., 9.12. 

  

 8. Klasse 14-tägig, Dienstag 16.45-18.00 Uhr in Rammenau 

 26.8., 9.9., 23.9., 2.10., 4.11., 18.11. 

 

Junge Gemeinde 

Pfarrhaus Bretnig 14-tägig Donnerstag, 19.00 Uhr 

 4.9., 18.9., 2.10., 30.10., 13.11., 27.11.      

 

  

 

 

 

Gemeinsamer Nachmittag für Frauen und Männer 

Hauswalde Dienstag, 2.9., 7.10., 4.11., 2.12.,     14.00 Uhr 

Bretnig Dienstag, 9.9., 14.10., 11.11., 9.12., 14.00 Uhr 

 

Kirchenvorstände und Ortsausschüsse   
Ortsausschüsse        gemeins.Treff der Ortsausschüsse 3.9., 19.30 Uhr in Rammenau 

Kirchenvorstand        8.10. in Rammenau, 12.11. in Bretnig, je 19.30 Uhr           

Kirchgemeindebundvorstand  16.9. in Großharthau, 21.10. in Bretnig, 18.11. in Großröhrsdorf,   

                                                 je 19.30 Uhr 

 

 



 SO ERREICHEN SIE UNS  
 

Öffnungszeiten des Pfarramtes in 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig, Kirchstraße 9 

 Montag / Dienstag   930 – 1130 Uhr 
 Donnerstag  1500 – 1700 Uhr 
 Telefon:    03 59 52 / 5 65 29 

 Fax:   03 59 52 / 28 70 20 

 E-Mail:   kg.bretnig@evlks.de 
 

Unsere Mitarbeiter sind erreichbar: 
 Pfr. Tobias Schwarzenberg  Tel. 0 35 94 / 71 32 89 

 tobias.schwarzenberg@evlks.de 

 Edeltraut Zschau (Gemeindepädagogin)  Tel. 0176 / 72 77 64 97 

 Annedore Schmidt (Kantorin)  Tel. 01 74 / 896 06 07 
 

Sprechzeit, Seelsorge, Taufunterricht und freier Montag des Pfarrers 

Sehr gern stehe ich nach meinen Möglichkeiten und nach individueller Vereinbarung für 

Gespräche, Hausabendmahl, Beichte, Seelsorge, Krankenbesuch und Taufunterricht zur 

Verfügung. Am Montag bitte nur in dringenden Notfällen, denn Montag ist mein freier Tag zum 

notwendigen Durchschnaufen und Abschalten.  

Ihr Pfr. Tobias Schwarzenberg 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten: Bitte melden Sie sich im Pfarramt: 03 59 52 / 5 65 29. 

Bankverbindung 

 

Kirchgeld / Spenden: 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau 

 IBAN: DE67 3506 0190 1680 2000 13 

 BIC: GENODE1DKD 

 

Gebühren: 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau 

 IBAN: DE84 3506 0190 1647 2000 16 

 BIC: GENODE1DKD 

 

Die Kirchgemeinde im Internet: www.kirche-bretnig-hauswalde-rammenau.de 

 

Wir bitten um Spenden für die Öffentlichkeitsarbeit unserer Kirchgemeinde. 
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